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Protokoll der Mitgliederversammlung 

vom 03.06.24 

 
 
Beginn:  17.00 Uhr 
Ende:  18.06 Uhr 
Ort:  Remise in Wittenborn 
 
 
Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesord-

nung 
2. Genehmigung des Protokolls vom 14.06.2023 
3. Berichte des Vorsitzenden, der Geschäftsstelle und des Landesamtes 
4. Bestätigung/Aufnahme neuer Mitglieder 
5. Beschluss Änderung der Geschäftsordnung 
6. Jahresabschluss 2023/Haushaltsplan 2024  
7. Bericht der Kassenprüfer  
8. Entlastung des Vorstandes  
9. Wahl eines/r Kassenprüfers/in für 2 Jahre 
10. Verschiedenes 

 
 
Die Teilnehmerliste ist in der Geschäftsstelle einsehbar. 
 
 
TOP 1 
Der Vorsitzende Hans-Joachim Schütt eröffnet die Mitgliederversammlung um 16.05 Uhr 
und begrüßt alle Anwesenden zur Mitgliederversammlung. Er bedankt sich beim Gastherrn 
Lange für die Gastfreundlichkeit. Ebenso begrüßt er Herrn Smuda vom Landesamt. Eben-
falls bedankt er sich bei den Damen des Regionalmanagements Frau Fritz für die Vorberei-
tung der Sitzung. 
 
Er übergibt das Wort an den Gastgeber Herrn Lange. Er stellt sich kurz vor und berichtet 
über die Wiederbelebung der Remise sowie weitere Projekte um das Dorfleben zu fördern. 
Die Remise wird multifunktional genutzt. Vormittags nutzt eine Bäckerei die Räumlichkeiten 
zum Verkauf von Backwaren und Kaffee. Des weiteren kann die Remise für Kurse, Feier-
lichkeiten oder als Treffpunkt genutzt werden. Im Obergeschoß werden derzeit Ferienwoh-
nungen gebaut. Im Umfeld werden Wohnungen für alle Generationen gebaut. Am Standort 
hat sich auch eine Tagespflegeeinrichtung niedergelassen. Somit entsteht derzeit ein neues 
Dorfzentrum. Herr Lange bedankt sich auch für die Zusage zum Förderprojekt durch das 
Regionalbudget. 
 
Herr Schütt stellt die frist- und formgerechte Zusendung der Einladung fest. Da die Mitglie-
derversammlung laut Satzung ungeachtet der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist, 
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stellt Herr Schütt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 24 stimmberechtigte Mitglieder anwe-
send.  
 
Herr Schütt bittet um Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung. Die Anwesenden ge-
nehmigen diese einstimmig. 
 
TOP 2 
Das Protokoll der letzten Sitzung vom 14.06.2023 wird bei 3 Enthaltungen genehmigt.  
 
TOP 3 (Folien 4-13) 
Herr Schütt berichtet über Vereinsaktivitäten bezüglich der Erhöhung der IT-Sicherheit. Es 
wurden externe Fachkräfte zu Rate gezogen. Die Umsetzung erfolgt in mehreren Schritten 
u. a. wurden alte Geräte bereits entsorgt. Des Weiteren soll der Internet-/ Telefonanbieter 
gewechselt werden. Der Wechsel letzte Woche verlief nicht reibungslos, daher bittet er um 
Entschuldigung, dass Geschäftsstelle derzeit nicht erreichbar ist. Da dem Verein durch das 
Regionalbudget nun in der Rolle eines Zuwendungsgebers ist, wurden Versicherungslücken 
bezüglich der Haftung des (geschäftsführenden) Vorstands sowie der Mitarbeiter geschlos-
sen.  
 
Seit September 2023 ist die inspektour GmbH mit dem Regionalmanagement der AktivRe-
gion Holsteins Herz beauftragt. Frau Seiler übernimmt diese Aufgabe federführend und 
stellt sich vor. Frau Seiler hat Landschafts- und Freiraumplanung studiert und ist seit 2010 
im LEADER-Regionalmanagement tätig. Für die inspektour GmbH hat sie darüber hinaus u. 
a. Orts(kern)entwicklungskonzepte erstellt.  
 
Frau Seiler berichtet aus dem Arbeitsbereich des Regionalmanagements und gibt einen 
Rückblick auf die Daten und Fakten seit der letzten Mitgliederversammlung (Folie 5).  
Zudem informiert sie über durchgeführte Aktivitäten bzw. Veranstaltungen des Regionalma-
nagements bzw. des Vorsitzenden (Folie 6). 
 
Im Zuge der Europawahl am 09.06.2024 beteiligt sich die AktivRegion an der Social-Media 
Kampagne „Europa ist hier“. Die AktivRegionen veröffentlichen Videos und Bilder auf insta-
gram und facebook mit dem Appell zur Wahl zu gehen (Folie 7). 
 
Frau Seiler gibt einen Überblick über die Gesamtheit aller Projekte in den Zeitraum 2015-
2022. Die insgesamt 51 beschlossenen Grundbudget-Projekte weisen eine Investition von 
7.559.981,09 € auf. Es wurde eine Gesamtfördersumme von 2.684.157,57 € beschlossen. 
Davon entfallen 106.326,86 € auf Kofinanzierungsmittel. 
 
Zudem gibt es 26 weitere Projekte außerhalb des Grundbudget (ILE-Leitprojekte, GAK – 
Ortskernentwicklung, ländlicher Wegebau und Breitbandinfrastruktur) mit einer Investions-
volumen von 16.589.567,10 € und einer Fördersumme von 6.419.404,64 € zu verzeichnen.  
Insgesamt weisen die 77 Projekte eine Gesamtinvestition von rund 24,15 Mio. € und För-
dermittel in Höhe von ca. 9,7 Mio. € auf (Folie 8). 
 
In der aktuellen Förderperiode wurden 8 Projekte vom Vorstand positiv beschlossen mit Ge-
samtkosten in Höhe von 1.270.967,55 €. Die Fördersumme beläuft sich auf 440.982,29 € 
inkl. Kofinanzierungsmittel.  
 
Davon haben folgende Projekte einen Zuwendungsbescheid erhalten: 

 Anschaffung eines emissionsarmen Motorrettungsbootes“; DLRG Reinfeld  
 „Errichtung einer PV-Anlage auf dem MarktTreff in der Gemeinde Glasau“  
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 „Modellhafte Erprobung „Präventiver Hausbesuche und seniorenbezogener Sozial-
raumarbeit im Amt Bornhöved“; Kreis Segeberg  
 

Des Weiteren wurden 10 GAK-Projekte beantrag und davon noch drei ohne Zuwendungs-
bescheid sowie zwei weitere in Beantragung. 
 
Im Jugendförderfonds wurden im Jahr 2023 sieben Projekte bewilligt und umgesetzt. Die 
Fördersumme beträgt insgesamt 4.150,00 € bei Gesamtkosten in Höhe von 20.905,67 € 
(Folie 10).  
 
Im Jahr 2024 wurden bisher sechs Projekt im Jugendförderfonds 24.563,35 € (Folie 11). 
Als nächstes berichtet sie über den aktuellen Sachstand zum Regionalbudget 2023. Die Ak-
tivRegion Holsteins Herz hat das zur Verfügung stehende Regionalbudget (ein Förderinstru-
ment für Kleinprojekte) im Jahr 2023 erstmalig in Anspruch genommen. Es wurden 23 Pro-
jekte umgesetzt (18 privaten und 5 öffentlichen Antragsteller). Mit den Projekten wurde ein 
Investitionssumme in Höhe von 249.475,52 € ausgelöst. Die Fördersumme durch das Regi-
onalbudget betrug 185.287,29 € (Folie 12). 
 
Im Jahr 2024 erhielten insgesamt 24 Projekte einen Zuwendungsvertrag (11 privaten und 
13 öffentlichen Antragsteller). In Investitionssumme beträgt insgesamt 244.374,59 €. Die 
Fördersumme beträgt 194.568,55 €. Die Projekte befinden sich derzeit in der Umsetzung.  
Frau Seiler stellt die regionale Verteilung der Projekte vor (Folie 13). 
 
Auf Nachfrage weist Frau Fritz darauf hin, dass letzte Woche im Zentralen Arbeitskreis die 
unterschiedlichen Fördermöglichkeiten inkl. Stolpersteine erläutert wurden. Die Präsentation 
kann auf der Homepage eingesehen werden. 
 
Herr Smuda vom Landesamt berichtet über den aktuellen Sachstand (Folien 14-20) zur 
GAK-Förderung (Gemeinschaftsaufgabe Agrar- und Küstenschutz). Wie auch aus der 
Presse entnommen werden konnte, kommt es zu großen Mittelkürzungen im Bereich GAK. 
Diese Mittel werden unter anderem für das Regionalbudget, Orts(kern)entwicklungskon-
zepte sowie Mehrfunktions- und Ortsentwicklungsprojekte eingesetzt.  
 
Nach Beschluss des Haushaltsplans stehen nun auch die Zahlen fest. Das bedeutet die 
Rücknahme des Sonderrahmenplans und somit stehen ab 2024 nur noch die Mittel aus 
dem regulären Rahmenplan zur Verfügung. Von den im Jahr 2024 zur Verfügung stehen-
den 27 Mio. € sind bereits 16 Mio. € aus dem Vorjahr gebunden. Für Mehrjährige Projekte 
sind Verpflichtungsermächtigungen (VE’n) in den Folgejahren notwendig. Diese werden 
aber in den Jahren 2025 bis 2027 stark gekürzt auf 3,3 bis 2,6 Mio. €. 
 
Nach Ministerentscheid letzte Woche, haben vorliegende bewilligungsreife Anträge Priorität 
(bewilligungsreif = alle Unterlagen inkl. Nachforderung des Landesamtes liegen vollständig 
vor). Das Geld wird nicht für alle reichen und das Windhundverfahren soll durch ein Quali-
tätswettbewerb abgelöst werden. Zum jetzigen Zeitpunkt werden keine neuen Anträge be-
willigt und bearbeitet, auch keine OEKs. Projektträger vorliegender Anträge werden infor-
miert. Derzeit werden eine neue Richtlinie sowie die neue Bewertungskriterien erstellt.  
Die Richtlinie soll im Jahr 2025 in Kraft treten. Künftig soll die Qualität eine wichtigere Rolle 
spielen. Das „Windhundverfahren“ wird nicht weitergeführt.   
 
TOP 4 (Folie 21) 
Es liegen keine neuen Mitgliedschaftsanträge vor. 
Der Verein hat insgesamt 125 Mitglieder. 
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TOP 5 (Folie 22) 
Herr Schütt erklärt, dass aufgrund einer Anfrage eines Vorstandsmitgliedes zur Fahrkosten-
erstattung die Geschäftsordnung geprüft wurde und der § 4 Aufwands- und Fahrtkostenent-
schädigung angepasst und der Abs. 2 neu gefasst wurde. In diesem Zuge wurden auch An-
passung unter § 1 Arbeitskreise sowie § 2 Projekt-AGs vorgenommen. 
Redaktionelle Änderungen wurden in § 3 (Harz IV = Bürgergeld) sowie im § 6 (Kontrollfunk-
tion). 
 
Herr Schütt erkundigt sich, ob es grundsätzlich noch Fragen oder Anmerkungen dazu gibt. 
Herr Bonse begrüßt die Regelung zur Fahrtkostenerstattung, da insbesondere das Ehren-
amt nicht zusätzlich belastet werden sollte.  
 
Herr Schütt bittet um Abstimmung.  
 
Es wird wie folgt abgestimmt:  
Alle vorgeschlagenen Änderungen, die sich aus der im Änderungsmodus zur Verfügung ge-
stellten Geschäftsordnung ergeben sowie die im Nachgang vorgenommene redaktionelle 
Änderung im §3 (Hartz IV = Bürgergeld) werden angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (24 Ja-Stimmen) 
 
TOP 6 (Folie 23) 
Der Jahresabschluss 2023 sowie der Haushaltsplan 2024 wurden mit der Einladung ver-
schickt und sind somit allen bekannt.  
 
Frau Fritz stellt den Jahresabschluss 2023 vor. Demnach stehen Ausgaben in Höhe von 
310.948,57 € Einnahmen in Höhe von 326.011,09 € gegenüber. Daraus ergibt sich ein 
Überschuss in Höhe von 15.062,52 €.  
 
Weiterhin stellt sie den von den Vorstandsmitgliedern beschlossenen Haushaltsplan 2024 
vor. Danach sind Ausgaben in Höhe von 407.025,00 € und Einnahmen in Höhe von 
435.895,59 € vorgesehen. Sie weist bei den Einnahmen sowie bei den Ausgaben in 2023 
und in 2024 auf das Regionalbudget in Höhe von 200.000 € als durchlaufender Posten hin. 
Es wird ein Überschuss in Höhe von 28.870,59 € erwartet.  
 
Auf Nachfragen zu einzelnen Ausgabenpositionen im Jahresabschluss, erläutert Frau Fritz, 
dass die Position der „Personalkosten“ im Jahr 2023 geringer ausfällt, da seit März 2023 ein 
Teil der Personalleistung entfiel und seit September durch einen externen Dienstleister er-
folgte (Fremdleistung externer Dienstleister). Erhöhte „Sonstige Aufwendungen betrieb-
lich“ sind auf die Ausschreibung des Regionalmanagements zurückzuführen. Die Ausschrei-
bungen sowohl für das Personal als auch für den externen Dienstleister mussten zudem 
zweimal durchgeführt werden.  
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Es wird wie folgt abgestimmt: 
Die Mitgliederversammlung der LAG AktivRegion Holsteins Herz beschließt den Jahresab-
schluss 2023 in der vorgelegten Form und nimmt die Anlagen sowie den Haushaltsplan 
2024 zur Kenntnis. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 2 Enthaltungen 
 
 
TOP 7 (Folie 24) 
Herr Schütt übergibt das Wort an den Kassenprüfer Frau Wieck. 
Frau Wieck berichtet über die stattgefundene Kassenprüfung zum Jahresabschluss 
2023. Bei dem Termin am 14.05.24 waren neben Frau Wieck und Herrn Bleiziffer, der 
Schatzmeister Herr Tölle sowie Frau Fritz von der Geschäftsstelle anwesend.  
 
Zur Prüfung lagen die Kontoauszüge zum Vereinskonto bei der Sparkasse Südholstein so-
wie der Volksbank Neumünster und das Kassenbuch lückenlos vor. Ebenfalls lagen das Bu-
chungsjournal, die Summensaldenlisten, das Anlageverzeichnis und die Protokolle der Mit-
gliederversammlung und Vorstandssitzungen vor. Die vorgelegten Belege zu den Einnah-
men und Ausgaben wurden stichprobenartig kontrolliert. Die Kassenbestände am Anfang 
des Kalenderjahres stimmen mit den in den Kassenbüchern vorgetragenen Salden überein. 
Die Belege der vorgelegten Vereinsbuchführung waren übersichtlich und zeitlich zutreffend 
geordnet aufbewahrt.  
 
Die erfolgten Ausgaben waren zulässig und zweckmäßig. Es wurden keine Mängel festge-
stellt bzw. es gab keine Beanstandungen. Die Kasse wurde tadellos geführt.  
Frau Wieck erkundigt sich, ob es Fragen zur Kassenprüfung gibt. Dies ist nicht der Fall. 
 
TOP 8 (Folie 18) 
Die Kassenprüfer Herr Bleiziffer und Frau Wieck bitten um Anerkennung des Jahresab-
schlusses 2023 und schlagen der Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes 
vor. 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
Die Mitgliederversammlung der LAG AktivRegion Holsteins Herz erkennt den Jahresab-
schluss 2023 an und beschließt den Vorstand zu entlasten.  
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 4 Enthaltungen 
 
TOP 9 (Folien 19) 
Die Kassenprüfer werden laut Satzung für 2 Jahre gewählt. Turnusgemäß steht die Wahl 
eines/r Kassenprüfers/in für 2 Jahre an. Da Herr Bleiziffer ausscheidet ist der Posten neu zu 
besetzen. Hierfür stellte sich Herr Tietgen vom Amt Nordstormarn zur Verfügung. Weitere 
Kandidatinnen und Kandidaten stehen auf Nachfrage nicht für eine Wahl zur Verfügung. 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
Die Mitgliederversammlung der LAG AktivRegion Holsteins Herz wählt Herrn Tietgen für 
zwei Jahre zum Kassenprüfer der LAG. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltungen 
 
Herr Schütt bedankt sich im Namen des Vorstandes bei Herrn Bleiziffer für seine großartige 
Unterstützung über die Jahre hinweg und gratuliert Herr Tietgen zu seinem neuen Posten. 
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TOP 10 (Folie 20) 
Abschließend weist Frau Seiler nochmals auf die Europawahl-Kampagne hin, die auf 
instagram unter #europaisthier gefunden werden kann. Neuigkeiten zur AktivRegion, 
Hinweise zu Veranstaltungen und Fördermöglichkeiten werden von der AktivRegion 
Holsteins Herz regelmäßig über facebook und instagram kommuniziert. Das 
Regionalmanagement freut sich über neue „Follower“.  
 
Folgende Termine werden bekannt gegeben: 
 
04.06. landesweite Europawahl-Veranstaltung (ca. 16.30 – 18.30 Uhr, Schloss Bad 

Bramstedt) 
10.06. Online-Infoveranstaltung DorfFunk SH (16.30 Uhr / Akademie für ländl. 

Räume ) 
13.06. Bewerbungsfrist für bewilligungsreife Projekte (LEADER – Grundbudget) 
13.06. Seminar „Dorfkümmerer, Bürgernetzwerker & Co“ (Akademie für ländl. 

Räume, Flintbek) 
17.06. landesweite Regionalmanager-Treffen 
18.06. Presse-Event mit feierliche Vorstellung des Umweltmobils vom Naturpark 

Holsteinische-Schweiz 
15.07 Vorstandssitzung (LEADER – Grundbudget) 
29.08. Bewerbungsfrist für bewilligungsreife Projekte (LEADER – Grundbudget) 
26.09. KLEE 2024 – Konferenz für Ländliche Entwicklung & Engagement (ETS, Fest-

halle Silberstedt) 
 
Es gibt keine weiteren Anmerkungen aus der Versammlung. Herr Schütt bedankt sich bei 
allen Anwesenden für die konstruktive Mitarbeit und schließt die Sitzung um 18.06 Uhr. 
Im Anschluss lädt der Vorsitzende zu einem kleinen Imbiss ein.  
 
 
 
 
gez. Hans-Joachim Schütt    gez. Christine Seiler 
1. Vorsitzender     f. d. Protokoll 
 
 
 
 


